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KAPITEL

Herzlich willkommen liebe/r Leser/in, es freut 
mich sehr, dass Sie sich entschlossen 
haben, dieses kleine aber wirklich effektive
eBook zu kaufen und Ihren Facebook-Auftritt 
optimal zu gestalten.

Social-Media ist nicht mehr wegzudenken
und bestimmt unseren Alltag. Deshalb ist es

Einleitung1.

auch wichtig, wenn man damit Menschen erreichen und auch Geld
verdienen will, sich mit den einzelnen Plattformen zu beschäftigen.

In diesem eBook gehen wir zum einen, näher auf die Plattform
„Facebook“ ein, zum anderen, wie Sie Ihr Facebook-Profil am
besten gestalten und wie Sie für den Weg in eine neue Zukunft
gewappnet sind. 

Facebook ist einer der wichtigsten Plattformen, die man als
Unternehmer nutzen kann. Mit den richtigen Tipps und Tricks
können Sie eine große Reichweite aufbauen, wenn Sie es richtig
umsetzen. 

Es gibt einmal die Option bei Facebook „bezahlte Reichweite“ zu
bekommen, wie z. B. durch FB-Ads, aber dies ist nicht das Thema
dieses eBooks. 

Ich werde Ihnen hier darlegen, wie Sie mehr Reichweite aufbauen
und zugleich kostenfrei bei den Menschen für Ihre Dienstleistung
oder für Ihre Produkte Interesse wecken können. 

Mit diesem eBook gebe ich Ihnen eine kleine Starthilfe für Ihren
Facebook-Auftritt an die Hand, denn immer wieder sehe ich,
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wie Unternehmer ihr Profil falsch aufbauen 
und somit viel Potential verlieren. Um 
dem vorzubeugen, habe ich den 
Entschluss gefasst, Ihnen mit diesem 
eBook die Basics zu erklären. 

Bitte lesen Sie dieses eBook erst 
einmal vollständig durch, bevor Sie gleich 
aktiv werden, denn einzelne 
beschriebene Punkte, die Sie umsetzen 

sollen, sind in unterschiedlichen Kapiteln beschrieben. Sie machen
sich sonst mehr Arbeit, als es nötig ist.

Aber keine Angst, dieses eBook ist kompakt gehalten und umfasst
keine hundert Seiten. Es zeigt Ihnen in einfacher Form alles auf,
ohne dafür studiert haben zu müssen.

Alles hier Beschriebene ist nicht nur einfache Theorie, sondern
meine selbst gemachten Erfahrungen.

Ebenso halte ich dieses Dokument neutral, denn ich weiß, wenn Sie
mehr wissen möchten, oder Hilfestellungen benötigen, kommen Sie,
auch ohne auf jeder Seite einen Verkaufslink von mir zu finden, auf
mich zu.

Falls Sie Erfolg mit den hier beschrieben Tipps haben und Sie bereit
sind, tiefer in die Thematik des Online-Marketing einzutauchen,
kontaktieren Sie mich sehr gerne.

Aber fangen wir nun an.....

2
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Als Erstes möchte ich Ihnen aufzeigen, 
welche Möglichkeiten Ihnen Facebook 
zur Verfügung stellt, um andere Nutzer auf 
Sie und Ihre Geschäftsidee aufmerksam 
zu machen. Da haben wir zum einem 
die bekannten Facebook Fanpages, 
also Unternehmer-Seiten, dann die 
Facebook Gruppen und auch Ihr 

2.     Reichweite-Arten

privates Facebook Profil.

Diese drei unterschiedlichen Arten, um Reichweite zu generieren,
durchleuchten wir nun kurz genauer zusammen.

FB Fanpages:

Vor über 10 Jahren konnte man mit Fanpages eine sehr gute
Reichweite aufbauen und somit kostenfrei User erreichen. Facebook
hat dann aber schnell mitbekommen, dass Facebook dadurch kaum
Umsatz macht. Daher hat Facebook die Reichweite massiv gesenkt.
Dadurch waren Unternehmen gezwungen, Geld in sogenannte
„Ads“, also Werbung, zu investieren. Nur so war es dann eine
Zeitlang möglich, fremde Menschen mit einer Geschäftsidee zu
erreichen.

Auch heute noch schränkt Facebook die Reichweite von normalen
Beiträgen, die man auf einer Fanpage veröffentlicht, ein. Dies
können Sie auch ganz einfach selbst überprüfen! 

Schauen Sie sich große Unternehmens-Fanpages an. Selbst wenn
über 100.000 Follower den Button „Gefällt mir“ einer Fanpage
gedrückt haben, erreichen einzelne Kurzbeiträge höchsten 50 Likes
auf diesen Beitrag. Dies sind gerade mal 0,05% Reaktionen, 
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also nicht gerade effektiv meiner Ansicht nach. 

Aber durch die Einführung in Facebook, 
der sogenannten „Reels“, also die 
Kurzvideos, haben Sie die Möglichkeit 
wieder erhalten, mit Ihrer Fanpage 
kostenfrei Reichweite zu genieren. 

Doch auch hier sei gesagt, die 
Reichweite kommt nur,

wenn Sie wertvollen Content bieten und nicht einfach Produktvideos
hochladen.

Es ist auch ein Unterschied, ob Sie nur lustige Katzenvideos und
Sprüche auf Ihrer Fanpage veröffentlichen, oder wirklich ein
Unternehmen. Die Menschen sind auf Facebook, um abzuschalten
und sich bespaßen zu lassen, deswegen haben Fanpages mit z.B.
lustigen Inhalten mehr Reaktionen von Usern als eine reine
Unternehmens-Fanpage.

Der nächste Punkt, den Sie beachten müssen, ist, wenn Sie
Programme verwenden, mit denen Sie automatisiert,
unterschiedliche Social-Media Plattformen mit Ihren Inhalten
bespielen, denn da können Sie das Programm meist nur mit einer
Facebook-Fanpage verknüpfen.

4

FB Gruppen:

Auch Facebook Gruppen haben in der Vergangenheit den Vorteil
eine große Reichweite zu generieren genossen, doch wie Sie sich
denken können, hat Facebook auch dies kräftig eingeschränkt, und
so leicht eine große Gruppe aufzubauen, wie es damals war, ist es
nicht mehr. 
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Man sieht heut zu Tage auch eher Werbung
in Facebook, wo andere Unternehmer
Menschen in ihre Facebook Gruppe einladen.

Der Vorteil einer Gruppe liegt meines
Erachtens eher darin, Menschen, mit denen
Sie schon in Kontakt sind, mehr an sich zu
binden und so Ihre eigene kleine Community
aufzubauen.

Und so kommen wir zur letzten Art, um eine große Reichweite zu
generieren und mit Menschen in Verbindung zu treten, nämlich das
„private Facebook Profil“. 

Facebook hat in den letzten Jahren viel an dem privaten Profil
geändert, so kann man mit dem „Professionellen Modus“ selbst
Werbung über Beiträge eines privaten Profils schalten. Somit hat 
man auch die Möglichkeit, ein privates Profil, wie eine Fanpage
aufzubauen. 

Man kann auch Statistiken über die Reichweite über das Dashboard
im privaten Profil aufrufen. Damit bekommen Sie wie bei einer
Fanpage jedes Detail angezeigt, somit viele Informationen.

5

Privates Profil:

Zusammenfassung:

Wie Sie sehen, haben alle drei Reichweite-Arten ihre Unterschiede
und es kommt ganz darauf an, welchen Zweck Sie damit erreichen
wollen. Das eine schließt aber das andere nicht aus. Sie können ab
einer großen Reichweite durch eine „Facebook Fanpage“ oder ein
„privates Facebook Profil“ z.B. Menschen in eine „Facebook-
Gruppe“ einladen und so die Menschen an Sie binden.
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Ich selbst nutze nur ein privates Profil, da ich
noch eine andere Art nutze, um mit
Menschen in Kontakt zu treten. Das „private
Profil“ ist auch meines Erachtens die Beste
Art von allen drei, gerade wenn man am
Anfang steht.

Sollten Sie mit einem automatisierten
Programm arbeiten, welche ihre Beiträge
veröffentlicht, ziehen Sie es in Erwägung, 

zukünftig sich nur auf ein privates Profil zu konzentrieren. Den Vorteil
zeige ich Ihnen auf den nächsten Seiten.

6

3.1. Da Sie den Weg ins Unternehmertum gehen, sollten Sie auch
Ihr Facebook-Profile dementsprechend auslegen. Fragen Sie sich
selbst, was Ihr aktuelles Profil ausstrahlt. Wenn jemand Ihr Profil
ansieht, sind die ersten Sekunden entscheidend, denn der erste
Eindruck zählt.

Keine Angst, Sie sollen sich nicht verstellen bzw. jemanden
darstellen, der Sie gar nicht sind. Wichtig ist, dass Sie immer Sie
selbst sind. Es gibt einfache Regeln in der Facebook-
Unternehmerwelt, an die Sie sich halten sollten, und die besprechen
wir jetzt. 

Ihr Profil soll Neugierde und Interesse bei den Besuchern wecken.
Aber, wie wecke ich Neugierde und Interesse bei meinen
Besuchern? So schwer, wie die meisten es vermuten, ist es zum
Glück nicht. 

3.     Profil-Aufbau
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Fangen wir aber mit einem wichtigen Punkt
an, denn viele machen den fatalen 
Fehler und sind mit ihrem Facebook-Profil 
nur ein nächstes Werbebanner. Das Profil 
der meisten Menschen ist zugemüllt mit
Werbung. Unzählige Links schmücken 
das private Profil und selbst das
Hintergrundbild ist bestückt mit „schicken“
Werbeslogans, dazu dort ein Angebot etc.
etc...

Aber erweckt das Ihrer Ansicht nach Neugierde und Interesse?

Sind wir mal ehrlich… Wer mag schon Werbung? 

Wir werden den ganzen Tag mit Werbung überflutet. Wir stehen auf
und gehen ins Bad und was sehen wir auf der Zahnpastatube?
Werbung. Wir gehen zum Kühlschrank, um uns etwas zum
Frühstück zu machen und was sehen wir? Werbung. Und so könnte
ich das ewig weiter spinnen, denn dies geht bis in die Nacht hinein.

Oder mögen Sie die dauerhafte Werbung in Ihrem Postkasten? Die
Mehrheit der Menschen wollen es nicht, wie ich auch. Aber warum
spammen wir dann Menschen, unter anderem in Privatnachrichten
auf Facebook damit zu und senden Anderen einen langen
Werbetext mit Verkaufslink? Weil die meisten Menschen Marketing
nicht gelernt haben. somit gar nicht darüber Bescheid wissen.

Werbung, die Sie im Fernsehen sehen zielt auf etwas ganz anderes
ab, denn die Werbemacher wissen, dass diese Werbung nur
unbewusst wahrgenommen wird. Dieses „Unbewusste“ trägt dann
dazu bei, wenn man dieses Produkt z.B. in einer Kaufhalle sieht, es
dann auch kauft.

7
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Aber dies ist ein anderes Thema, denn in
diesem eBook geht es hauptsächlich um Sie
als Mensch und, wie Sie durch Facebook ein
starkes Netzwerk mit einer großen
Reichweite aufbauen.

Wie wäre es also, wenn Sie mit Ihrem Profil
wirklich Interesse wecken 

und Menschen zeitnah mit Ihnen in 

Facebook verbunden sein wollen, Sie kontaktieren und das, ohne
einen einzigen Cent in die Hand zu nehmen? Klingt doch
fantastisch oder nicht?

Dies zeige ich Ihnen in auf den kommenden Seiten und wie gesagt,
es wird kein Hexenwerk oder plumpe Theorie, denn alles, was ich
Ihnen in diesem eBook mitgebe, habe ich bereits in der
Vergangenheit selbst erlebt und erlebe ich immer wieder auf´s Neue
in der Praxis und dies in den unterschiedlichsten Branchen.
Alles, was Sie hier erfahren und lernen ist Branchen übergreifend
und Sie bekommen nicht gleich den Stempel „der will mir nur etwas
verkaufen“ auf Ihre Stirn.

Denken Sie immer daran, Sie sind der Influencer Ihres eigenen
Unternehmens und so sollten Sie sich auch verhalten.

Schauen Sie sich große Influencer an und werfen Sie einen Blick
auf deren Arbeitsweisen. Sie werden nicht gleich konfrontiert mit
Werbung, wenn Sie auf ein Profil eines Influencer klicken. Nein, Sie
bekommen erst einmal einen Mehrwert.

Dieser Mehrwert fällt unterschiedlich aus. Zum einen kann dieser
Mehrwert auf Wissen basieren, in dem Sie „Tipps & Tricks“ 

8
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wiedergeben, aber auch zum anderen
Content, der die Menschen unterhält.

Wichtig ist zu wissen, Sie müssen es
schaffen, die Menschen auf Facebook zu
halten, denn dann sind Sie für Facebook ein
Mehrwert. Facebook verdient Geld durch
Werbung, die man auf der Plattform schalten
kann, also müssen wir beide Aspekte
durchleuchten.

Erstens Facebook und zweitens die User.

Facebook belohnt User, welche Content erstellen und zahlt sogar
Geld an Contentcreator aus. Wenn Sie es also richtig machen, dann
verdienen Sie an Ihrem Produkt, aber auch an Facebook durch z.B.
die Monetarisierung Ihres Contents. Eine Win-Win Situation für alle.
Da wir jetzt das Fundament besprochen haben und ich Ihnen
nähergebracht habe, dass wir Neugierde und Interesse bei fremden
Usern erwecken wollen und dies nicht erreicht wird, wenn ein Profil
wie die nächste Litfaßsäule aussieht, behandeln wir zuerst den
Vorteil eines „privaten Facebook Profils“, und im nächsten Stepp,
dessen Gestaltung.

3.2. Ich möchte Ihnen jetzt einmal den Vorteil eines „privaten
Facebook Profils“ näherbringen. Wie ich vorher erwähnt habe, hat
man bei Facebook jetzt die Möglichkeit ein privates Profil
aufzubauen wie eine Fanpage, mit all den Vorteilen. Es ist möglich,
Werbung auf die Beiträge zu schalten, die Sie mit Ihrem privaten
Profil veröffentlichen, dazu können Sie Ihre Videos monetarisieren
lassen. Sie haben auch ein Dashboard, wo Sie Statistiken erhalten,
wie Beiträge viral gehen. 

Auch können Sie nur Follower aufbauen und ausstellen, ob man 
9
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Einen blauen Haken benötigen Sie aber nicht bei dieser
Arbeitsweise, die ich Ihnen hier aufzeige. Investieren Sie dann eher
die 11,99€ in „Canva“, dort ist das Geld besser aufgehoben für den
Anfang. Was „Canva“ ist erzähle ich Ihnen gleich.

3.3 All diese Optionen eines privaten Profils erhalten Sie, wenn die
Funktion „Professional-Modus“ aktivieren. 
Es ist auch nicht schwer den „Professional-Modus“ zu aktivieren.
Rufen Sie dazu Ihr Profil auf. Danach klicken Sie auf die 3 Punkte 
„         „ rechts in Ihrem Profil (Siehe 1.). Es öffnen sich nun weitere
Reiter und unter Punkt 2., müsste bei Ihnen jetzt „Professional-
Modus aktiveren“ stehen. 

Bei mir steht verständlicherweise „Professional-Modus
deaktivieren“, da meiner ja schon aktiv ist.

Ihnen eine Freundschaftsanfrage senden
darf. 

Facebook hat auch die Funktion des „blauen
Hakens“ für private Profile freigeschaltet,
aber wie bei Instagramm, muss man dafür
mtl. 16,99€ zahlen und da ist es egal, ob Sie
eine Fanpage betreiben oder ein privates
Profil nutzen.

10
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fremden Usern weniger den Eindruck, dass Sie etwas verkaufen
wollen, sondern eher das Gegenteil ist hier der Fall, nämlich, dass
Sie wirklich einen Mehrwert bieten wollen und nicht mit dem
nächstbesten Produkt um die Ecke kommen.

3.4. Nun haben Sie mit Ihrem privaten Profil all die Vorteile einer
Fanpage aktiviert, aber warum nun nicht gleich eine Fanpage
erstellen? Ganz einfach. Erstens ist ein privates Profil persönlicher
und die Nutzer treten leichter mit Ihnen in Kontakt, weil Sie
greifbarer sind als ein stumpfes „Gefällt mir“. Zweitens zeige ich
Ihnen in einem anderen Kapitel, wie Sie mit Menschen ins
Gespräch kommen, zusätzlich neben der Reichweite, die Sie durch
Beiträge erzielen werden.

3.5. Jetzt geht es an die Gestaltung Ihres privaten Profils und da
fängt es mit Ihrem Profilbild an. Es sollte ein Bild sein, auf dem Sie
klar zu erkennen sind

Klicken Sie nun auf Aktivieren und Ihr
privates Profil stellt sich auf den
professionellen Modus um.

Facebook zeigt Ihnen nun weitere
Einstellungen an, die Sie auswählen
müssen, z.B., Creator, oder Einzelhändler
(Siehe Bild) 

1 1

Aber ich würde
vorschlagen, dass Sie
die Kategorie „Digital
Creator“ aktivieren“,
denn dies erweckt bei 
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sein. Hier lohnt sich eine schöne Landschaft, oder auch ein anderes
ansprechendes Bild, das Ihren Charakter beschreibt. 

Falls Sie keine Möglichkeit haben, qualitativ hochwertig Bilder zu
erstellen, kann ich Ihnen die Online-Software „Canva“ empfehlen.
Canva gibt Ihnen unzählige Vorlagen schon in einem kostenfreien
Account und für 11,99€ mtl. gibt es die Option „Canva Pro“ zu
bestellen, mit vielen Zusatzfunktionen und einer größeren Auswahl
an Vorlagen.

Aber kommen wir zurück auf die Gestaltung Ihres Profils, denn auch
Ihre Beiträge sollten so gehalten werden, die Sie veröffentlichen.
Themen wie Politik, Religion und Sport haben nichts auf einem
Unternehmer-Profil zu suchen. Das kann man in jedem anderen
Profil auch erfahren und Sie sollten neutral zu den Menschen sein,
unabhängig von deren politischen Meinung oder auch Religion, egal
wie wichtig Sie Ihren Standpunkt finden. Sie wollen nicht Recht
haben, Sie wollen Erfolg haben. 

Gerade in diesen Zeiten in der wir leben, müssen Sie vorsichtig
sein, was Sie veröffentlichen an politischen oder religiösen Themen.
Was Sie privat in Ihren Beiträgen einstellen oder in persönlichen
Gesprächen besprechen, steht auf einem anderen Blatt. 

und das einen positiven Eindruck ausstrahlt.
Ein Lächeln mit einem schönen Hintergrund
können so viel bewirken, also zeigen Sie
den Menschen, was diese wirklich sehen
wollen: „Ein Leben außerhalb des tristen
Alltags.“ 

Auch Ihr Hintergrundbild sollte schlicht
gehalten werden und nicht mit Links zu
Webseiten oder Werbesprüchen gestaltet 

1 2
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einen Unfall oder einen falschen Schritt, den jemand gegangen
ist, sind nicht vorteilhaft. Dazu gehören auch die Spielanfragen bei
Facebook. 

Solche Apps versenden auch meist automatisch Anfragen an Ihre
Freunde, mit denen Sie in Facebook verbunden sind.

Es ist auch kein Zeichen für Seriosität bei einem/er
Geschäftsmann/-frau, wenn er/sie den ganzen Tag vor solchen
Aktivitäten sitzt. 

Vermeiden Sie aber auch unter sinnlosen Beiträgen zu
kommentieren, oder überhaupt zu reagieren, von Fanpages oder
Reels die Sie interessant finden. Reagieren Sie auf Beiträge, die
mit Ihrem Thema zu tun haben bzw. agieren Sie auf
Veröffentlichungen von Ihren Facebook-Freunden, mit denen Sie
verbunden sind. 

Auch hier ist der Grund, dass andere in ihrer Timeline angezeigt
bekommen, auf welche Beiträge Sie reagiert haben, und wieder
ist das Thema: „Hat er nichts Besseres zu tun, als unter solchen
Beiträgen zu kommentieren?"

Wir wollen am Anfang erstmal Reichweite
erzielen und uns nicht in eine kleine Nische
begeben, in dem wir Menschen vor den Kopf
stoßen.

Jeder Follower kann ein zahlender Kunde
werden, vergessen Sie das nicht!

Auch Beiträge, in denen Menschen
lächerlich gemacht werden, wie z. B. durch  

1 3
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Kleine „Call-to -Action“, also Aufforderungen zu tätigen, daran ist
nichts verkehrtes, wie z.B.: „Schreibe mich doch gerne an, wenn du
Fragen hast.“ oder „Nicht vergessen, mir zu folgen, sonst verpasst
du den nächsten Beitrag von mir.“

Aber auch das Teilen von Links zu Fremdbeiträgen anderer Videos
oder Webseiten, die Sie interessant finden, sollten Sie nicht in
Ihrem Profil veröffentlichen, denn wir wollen es schaffen, dass Sie
zu einer Marke werden. 

Dies schaffen Sie nur, wenn Sie selbst guten Content liefern. 

3.6. Bis jetzt hatten wir fast nur Punkte, die Sie vermeiden sollten.
Kommen wir nun zu den Themen, die Sie veröffentlichen können. 
Wie es so schön heißt, ist Wissen Macht und das stimmt. Es ist
wichtig, dass Sie sich ständig weiterbilden bzw. sind Sie ja schon
Unternehmer und haben eine Expertise auf Ihrem Gebiet, welche
andere nicht haben! Nutzen Sie also Ihr Wissen für eigene Beiträge
oder eigene Videos. 

Die Strategie, die ich bevorzuge und Ihnen gerne an die Hand gebe
mit diesem eBook, steckt im Zauberwort „Contentmarketing“.

Und wie vorher schon besprochen, machen
Sie auch keine direkte Werbung für Ihr
Unternehmen auf Ihrem Profil, denn wenn
Sie solche Beiträge veröffentlichen, wecken
Sie keine Neugierde und kein Interesse.
Wenn nicht ersichtlich ist, welches
Unternehmen Sie betreiben, sind die
Menschen gezwungen, auf Sie
zuzukommen, um herauszufinden, was Sie
eigentlich machen. 

14
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Marketing ist nicht: „Jetzt investiere ich mal 50€ und schaue was
kommt.“ Marketing ist ein ständiger Prozess, dass Sie im Kopf des
Interessenten sind, wenn er etwas kaufen will.

Wie ich oben schon beschrieben habe mit dem Beispiel der TV-
Werbung. Ihr Gegenüber muss Sie regelmäßig sehen und das
kontinuierlich, damit er an Sie denkt und nicht an einen
Mitbewerber.

Wenn Sie jetzt aber Ihr privates Profil mit Werbung zu kleistern, sind
Sie nicht besser als manch ein Mitbewerber am Markt. Wenn Sie
aber herausstechen wollen, müssen Sie, wie schon erwähnt, einen
Mehrwert bieten und diesen Mehrwert bieten Sie durch Content.

Content ist vielfältig in der Art wie Sie es veröffentlichen können. Sie
haben die Möglichkeit einfache Beiträge zu schreiben, oder auch in
Videos Themen anzusprechen. Was aktuell eine große Reichweite
erzielt, sind die sogenannten „Reels“. 

Reels sind kurze Videos, die bis zu 90 Sekunden gehen und kurz
und knackig Themen aufgreifen.

Mit Content, den Sie liefern, zeigen Sie Ihre
Expertise. Wenn Sie kontinuierlich einen
Mehrwert bieten, sprechen Sie im Laufe der
Zeit die Menschen von selbst an.

Natürlich steckt hier auch Arbeit dahinter.
Keiner wird Sie auf einen Beitrag oder Video
kontaktieren, wenn Sie dieses Potenzial nur
1x im Monat nutzen.

1 5
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auch schöne Zitate bei Followern großen Anklang. 

Natürlich sollte all diese etwas mit Ihnen zu tun haben, oder Sie
zeigen z. B. Bilder von Ihnen, in denen Sie etwas Schönes erleben.
Ich selbst habe aber eine strikte Linie, indem ich nur mich zeige und
meine Kinder heraushalte, denn Kinder sollten meiner Ansicht nach
kein Marketinginstrument sein, nur um die Aufmerksamkeit auf mich
zu richten! 

Wichtig: Zeigen Sie den Menschen, die Ihnen in den sozialen
Netzwerken folgen, wer Sie wirklich sind. Es hat den Vorteil, dass
die Menschen Sie kennenlernen, denn das Persönliche ist bei
dieser Arbeitsweise wichtig. 

16

Schauen wir doch jetzt einfach an einem
Beispiel von mir, wie ich einen Beitrag
verfasse.

Hier mal ein Beispiel von mir auf diesen Bild:

Der Beitrag von mir ist
aber nur ein Beispiel.
Sie können zukünftig
Ihre Erfahrungen mit
Ihren Social-Media-
Followern und
Freunden teilen, oder
wie schon gesagt, Ihr
Wissen. Es finden aber 
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Der Punkt ist aber, dass viele Influencer die Produkte, die sie
bewerben, selbst gar nicht verwenden oder auch nie verwenden
werden.

So kam es auch zu den „Mascara Gate“, denn die Beauty-
Influencerin „Mikayla Nogueira“, bewarb Produkte von L`Orèal und
veröffentlichte Videos, wie sie Wimperntusche ihren Followern
präsentierte. 

Sehr gute Beobachter/innen haben aber mitbekommen, dass die
Wimpern, die unter anderen ein starkes Volumen durch das Produkt
versprachen, unechte waren. So kam es zu diesem Skandal und es
entwickelte sich ein neues Phänomen, denn Follower aus aller Welt
machten ihren Unmut kund. 

Falsche Werbeversprechen von beworbenen Produkten, auf die
schon unzählige Menschen hereingefallen sind durch Influencer, die
eigentlich nur das Geld im Kopf haben. 

Zwischen all den Schein der Internetwelt, ist es wirklich wichtig zu
reflektieren und wirklich etwas zu vermarkten, was wirklich
funktioniert, von dem Sie wirklich begeistert sind und auch aus
Erfahrung sprechen können. Deswegen bin ich ein Freund vom
persönlichen Content-Marketing. 1 7

3.7. Seit dem Januar 2023, ging auch eine
neue Gegenreaktion durch die Sozialen
Medien „Deinfluencing“. 

Wie Sie bestimmt wissen, ist der Influencer
Markt gigantisch und immer mehr Firmen
treten auf Influencer bzw. beauftragen
sogenannte „Influencer Agenturen“, um Ihre
Produkte zu vermarkten. 

https://www.buzzfeed.com/kristatorres/mikayla-nogueira-body-positivity
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Unternehmen, sie kaufen den Menschen, der es ihnen vorstellt.“ 

Apple wurde nicht nur so groß und bekannt, weil sie ein iPhone auf
den Markt brachten. Es steckt auch viel der Name „Steve Jobs“
dahinter. Nicht umsonst gibt es Bücher mit dem Titel „Präsentieren
wie Steve Jobs“.

Oder schauen wir auf Elon Musk. Für mich selbst ist ein Tesla nur
ein weiteres Elektroauto, aber die Menschen kaufen nicht wirklich
Tesla, sie kaufen Elon Musk.

Ich möchte aber, dass Sie sich auch die Zeit dafür geben. Es ist
noch kein Meister vom Himmel gefallen und ein stabiles Netzwerk
braucht Zeit, um zu wachsen! 

Gerade, wenn Sie vielleicht denken: „Videos werde ich nicht
veröffentlichen! Was soll ich nur erzählen?“ 

Springen Sie ruhig mal über Ihren Schatten und fangen Sie klein an
mit z.B. Reels. Mit kleinen Content-Videos können Sie schon viele
Menschen erreichen. Haben Sie auch keine Angst, dass Sie am
Ende kein Wissen mehr haben. 

18

3.8. Wichtig aber zu verstehen ist, dass Sie
Reaktionen auf Ihre Beiträge bei Usern
erzeugen müssen und auch die können
unterschiedlich ausfallen. Die einen Liken
Ihren Beitrag, die anderen kommentieren,
wiederum andere schreiben Sie persönlich
an.

Merken Sie sich auch hier eins: „Menschen
kaufen nie ein Produkt oder ein 
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Auch zum Punkt „Rechtliches“ möchte ich noch etwas sagen, da
dies viel überspielt wird von den sogenannten Online-Gurus, aber
Sie sind Unternehmer und auch die Online-Welt hat schon gewisse
Regulierungen erlebt und an diese sollten Sie sich halten. 

Bei den jetzt genannten Punkten beziehe ich mich hauptsächlich
auf Deutschland, bzw. geltendes EU- Recht. Abweichungen können
von Land zu Land vorkommen und unterschiedlich sein. 19

Viele haben nämlich auch das Gefühl, dass
Sie kostenfrei alles jetzt rausgeben, aber
dies ist nicht der Fall. Mit ein wenig Übung
und nach dem 3. oder 4. veröffentlichten
Video stellt sich langsam das
Selbstbewusstsein ein. Nach einer Zeit
finden Sie auch immer wieder neue Ideen für
Videos oder Beiträge.

Machen Sie die Menschen neugierig auf Sie 

4.     Regulierungen & Gesetze

und Ihre Expertise, und Sie werden merken, dass es echt Wunder
bewirkt.

Aber natürlich steckt bei dieser Thematik Arbeit dahinter, nehmen
Sie sich aber die Zeit, denn so werden die Menschen auf Sie
aufmerksam. 

Das Einzige, was Sie investieren müssen, ist Zeit.

Wenn Sie Ihre Profile in den sozialen Netzwerken richtig aufbauen
und die wenigen Regeln befolgen, die ich gerade beschrieben habe,
werden in naher Zukunft Menschen auf Sie zukommen und Sie auf
Ihr Geschäft ansprechen. 
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Wichtig ist, da Sie ein Unternehmer sind und
Ihr Facebook-Profil auch geschäftlich
nutzen, benötigt dies auch ein Impressum
und eine Datenschutzerklärung. Auch wenn
Sie nur einen einzigen geschäftlichen
Beitrag veröffentlichen, benötigen Sie diese.

4.1. Impressum & Datenschutzerklärung 

Ich selbst habe auf meiner Webseite eine extra Seite angelegt und
bei Facebook eingefügt. Facebook hat auch für ein privates Profil
die Möglichkeit geschaffen, dass Sie einen Link zu Ihrer
Datenschutzerklärung und zu Ihrem Impressum einfügen können.

Zuerst gehen Sie auf Ihr Facebook Profil, danach haben Sie auch
hier unterschiedliche Reiter vor sich und dort klicken Sie auf „Info“.
Auf der linken Seite öffnen sich wiederum neue Reiter und Sie
klicken auf „Infos zu Datenschutz und Rechtlichem“.

In Punkt 3 wie Sie auf diesem Bild sehen, klicken Sie auf den Stift
und fügen Ihren Link ein, welcher zu Ihrem Impressum und Ihrer
Datenschutzerklärung führt. Ich selbst habe, wie Sie sehen können,
sowohl mein Impressum, als auch meine Datenschutzerklärung auf
einer Seite und den Link eingefügt.
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Dann gibt es bei uns in Deutschland auch
die gesetzliche Vorschrift, falls Sie doch
Werbung in irgendeiner Form, sei es durch
einen Beitrag, Video oder Audio, in Ihrem
Profil veröffentlichen. Diese ist mit dem Wort
„Werbung“ zu kennzeichnen! 

In der Praxis sieht das so aus: 

4.2. Werbung kennzeichnen 

Wie Sie auch an diesem
Beispiel sehen, nutze
ich auch ab und zu
Werbung, aber in einer
anderen Form wie es
die meisten so im
Internet machen. Wenn
Sie Werbung unbedingt
veröffentlichen wollen,
seien Sie kreativ und
bauen Sie eine
Geschichte drumherum, 
selbst dies kommt dann 

anders bei den Usern an.

Aber man sieht auch, wenn man wirklich einfach nur Content erstellt
und den Nutzern einen Mehrwert bieten will, muss man nicht alles
mit dem Begriff „Werbung“ deklarieren. 

Wenn Sie aber wie ich ab und zu mal eine Aufforderung machen
oder auf etwas hinweisen, reißt Ihnen natürlich keiner Ihren Kopf
ab, aber es sollte im Verhältnis stimmen und wie vorher
geschrieben, anders und gut „beschmückt“ sein.
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Rundfunkanstalten zwingen schon seit Jahren mit Erfolg große
Live-Streamer von unterschiedlichen Plattformen dazu, für sich
Rundfunk-Lizenzen zu beantragen. Wenn man dem nicht
nachkommt, riskiert man hohe Strafen. 

Die Medienanstalten haben zwar die Rahmenbedingungen
gelockert, aber sollten Sie eine gewisse Größe an Reichweite und
Zuschauer haben, werden Sie wie ein Fernsehsender behandelt. 

So wird auf der Webseite der Medienanstalten beschrieben, wer
nicht unter die Zulassung fällt, und ich zitiere: „Keiner Zulassung
bedürfen jedoch Rundfunkprogramme, die nur geringe Bedeutung
für die individuelle und öffentliche Meinungsbildung enthalten oder
die im Durchschnitt von sechs Monaten weniger als 20.000
gleichzeitige Nutzer erreichen oder in ihrer prognostizierten
Entwicklung erreichen werden.“

Sollten Sie also eine große Reichweite bekommen durch Ihre
Livestreams, ist es vorteilhaft sich wirklich mit diesem Thema und
der Lizenz zu beschäftigen.

Auch die europäische Union plant diesen Gesetzesentwurf EU-weit
auszudehnen! 

22

Der nächste Punkt, den ich unbedingt
ansprechen will und welchen viele Online-
Marketer nicht beachten, ist, dass wir in
Deutschland eine Rundfunk-Lizenz
benötigen, um Live-Streams machen zu
dürfen. 

So schockierend dies auch klingt, aber die  

4.3. Live-Stream-Lizenz
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Auch das Thema Copyright muss ich noch
einmal erwähnen, denn viel zu oft sehe ich
Unternehmer, die Bilder verwenden, die dem
Copyright unterliegen, aber auch dies ist
natürlich nicht erlaubt.

Stockbilder dienen meist nur für den privaten
Zweck und entziehen sich ihrer 

4.4. Copyright Bilder

Verantwortung, falls eine Abmahnung kommen sollte. 

Dazu benötigen diese Plattformen eine Social-Media-Lizenz, um
Bilder in den sozialen Netzwerken zu teilen und zu veröffentlichen. 

4.5. Urheberrecht 

Gerade in der Zeit des Internets ist die Versuchung als
Unternehmer schnell gegeben, fremdes Material von Dritten zu
verwenden und nicht nur wie vorher beschrieben einfache Bilder.

Selbst geistiges Eigentum unterliegt dem Urheberrecht und Sie
können nicht einfach fremden Content 1zu1 auf Ihrem Profil
veröffentlichen.

Auch wenn Sie Kurzvideos drehen oder Videos im Allgemeinen und
Musik mit einfließen lassen, verstoßen Sie gegen das Urheberrecht,
wenn Sie keine Rechte an dieser Musik haben. Darunter zählen
auch die Musiktitel, die z.B. bei Facebook hinterlegt sind und die Sie
von der Plattform aus einfügen können.

Wichtig zu wissen ist einfach, alles, was Ihnen nicht gehört bzw. wo
Sie keine Rechte darauf haben, Finger weg!
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4.6. Kaltakquise-Verbot 

Was ich auch immer wieder erlebe, ist, dass
gerade Coaches, Network Marketer,
Vertriebler oder auch andere Unternehmer
Kaltakquise, also Direktkontakt ausüben. Die
Kaltakquise ist aber nur unter bestimmten
Voraussetzungen im B2B Bereich erlaubt,
also Unternehmer zu Unternehmer. 

Ein Bäcker darf aber keinen Metzger  

kontaktieren, um ihm so seine Brötchen zu verkaufen. Es muss eine
Vermutung bestehen für ein besonderes Interesse! 

Wenn Sie also Hersteller für Autoteile sind, dann dürfen Sie einen
selbstständigen KFZ-Meister ansprechen. 

Die Kaltakquise vom Unternehmer zu einem privaten Kontakt ist
verboten und das Einzige, was in diesem Zusammenhang erlaubt
ist, ist die Briefwerbung, diese können Sie unbedenklich
durchführen. 

Wenn Sie also im B2C Bereich tätig sind, dann müssen Sie es
schaffen, dass die Menschen auf Sie zu kommen! Andere Wege
gibt es heutzutage nicht mehr! 

4.7. Schlusswort rechtliches 

Die jetzt erwähnten Punkte stellen keine Rechtsberatung dar,
sondern dienen lediglich zur Orientierung! Als Unternehmer ist man
verpflichtet, sich an geltendes Recht zu halten, sich stetig
anzupassen und zu informieren! Sie schaden sich nur selbst, wenn
Sie dieses Thema versuchen zu überspielen!

Bitte halten Sie sich an die rechtlichen Aspekte! 
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und somit Ihre Reichweite aufbauen. 

Sie werden sich wundern, wie einfach es ist, sich über Ihr Geschäft
zu unterhalten. Die Idee ist so einfach, dass Sie eigentlich selbst
darauf hätten kommen können. Leider machen wir es uns meistens
nur zu kompliziert. Dinge müssen aber einfach sein, damit sie auch
für jeden umsetzbar sind. 

Ich gebe Ihnen die Möglichkeit, neutral mit Menschen in Kontakt zu
treten. 

In diesem Kapitel geht es nicht um Kaltakquise, denn wie gesagt, ist
diese verboten! 

In diesem Modul geht es nur darum, Ihr Netzwerk zu erweitern und
ständig wachsen zu lassen. 

Wenn Sie neutral 10-mal am Tag einem Menschen, der Ihnen
sympathisch erscheint und auch noch Ihrer Zielgruppe entspricht,
eine Freundschaftsanfrage senden und diesen höflich begrüßen,
entsteht ein reger Austausch auf Ihrem Profil bzw. in Ihren privaten
Nachrichten. 

25

5.1. Jetzt möchte ich Ihnen auch Tipps
geben, wenn Sie noch kein großes Netzwerk
durch Social-Media-Plattformen haben, oder
diese noch weiter ausbauen wollen. 

Nun kommen wir zu dem Teil des eBooks, in
dem Sie täglich neue Kontakte kennenlernen 

5.     Netzwerk aufbauen
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Uns interessieren aber nur die Gruppen, denn dort hat man einen
ganzen Pool an Menschen, die sich für dieses Thema „Gesundheit“
Interessieren und man bekommt Profile von anderen Usern
angezeigt.

Um nun nur Gruppen angezeigt zu bekommen, müssen Sie wieder
Ihr Augenmerk nach Links richten und, wie im Punkt 2 im Bild mit
einem Pfeil markiert auf „Gruppen“ klicken. Und Simsalabim, Ihnen
werden nun zig Gruppen zu Ihrem Thema angezeigt.

Mit dem Punkt 3 treten Sie nun einer Gruppe bei und in den meisten
Fällen sind Sie schon Mitglied. In einigen Gruppen müssen Sie vom
Admin dessen Gruppe bestätigt werden, oder gar Fragen
beantworten.

Diese Fragen beantworten Sie aber auch neutral, wie z.B., dass
Ihnen das Thema „Gesundheit“ interessiert. Auch hier kommt ein
neutrales Profil, welches wir in den vorigen Kapiteln besprochen
haben, zu Gute, denn es sieht nicht nach Werbung aus und so
denken Admins einer Gruppe auch nicht, Sie wollen die
Gruppenmitglieder nur zuspammen mit Werbung!

26

5.2. Zuallererst öffnen Sie Ihr Facebook
Profil und links neben den blauen Facebook
Logo am oberen Bildschirmrand haben Sie
die Funktion etwas zu suchen. 

Dort geben Sie, Ihrer Zielgruppe
entsprechend, einen Begriff ein, wie ich z.B.
verwendet habe „Gesundheit“. Siehe Punkt
1 im Bild auf der nächsten Seite.
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5.4. Im nächsten Schritt öffnen Sie diese Gruppe und Ihnen werden
unterschiedliche Reiter aufgezeigt, von Diskussion bis Dateien. Sie
klicken jetzt aber auf Mitglieder und Sie sehen auf Anhieb, wieviel
potenzielle Kunden in dieser Gruppe sind.

27

Bild aus 5.2.:

Nun können Sie stöbern und sich Menschen heraussuchen, die auf
Sie einen guten Eindruck machen. 

Es wird auch nicht lange dauern und Sie finden die ersten User.
Diesen schicken Sie jetzt aber nicht einfach eine Nachricht, denn
diese würde im Spamordner der privaten Nachrichten fallen und Sie
haben somit die Chance verpasst, dass der User auf Sie
aufmerksam wird.

Nein, Sie senden dem Menschen eine Freundschaftsanfrage und
erst dann, senden Sie eine Willkommensnachricht. 
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Ich habe für Sie einen Screenshot eines Textes, den ich verwende:

28

Kopieren Sie sich ruhig den Text, denn auch ich habe ihn in
meinem Handy in der Notizfunktion abgespeichert und kopiere ihn
einfach heraus und ändere nur den Namen des Menschen, mit dem
ich gerade kommuniziere. 

Sie können sich diesen Beispieltext auf Ihre Art und Weise, wie Sie
mit Menschen sprechen, anpassen, wichtig ist nur, dass es
persönlich klingt und nicht nach „Copy & Paste“ aussieht. 

Ein freundliches „Hallo“ und ein „Danke, dass du die Anfrage
angenommen hast“ tut keinen weh und selbst Menschen, welche
Probleme haben mit anderen Menschen in Kontakt zu treten, fällt es
so leicht.

Aber auch hier macht sich ein neutrales privates Profil von Nutzen,
denn auch hier denkt Ihr Gegenüber nicht gleich, 

Sie sehen, auch mit dieser Art können Sie mit
Menschen in Verbindung treten, sehen, ob Ihr
Gegenüber auch kontaktfreudig ist und an
Ihnen interessiert ist. 

Sehen Sie also diese Arbeitsweise auch als
einen Filter an, der Menschen selektiert und
Ihnen Arbeit erspart, mit den falschen
Menschen zu kommunizieren.
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dass mein Profil nicht wie Spam aussieht und ich deswegen
interessant bin.

Wichtig zu wissen ist, dass Sie neuen Usern, mit denen Sie in
Verbindung stehen, nicht gleich mit Ihrer Geschäftsidee zutexten,
um diese unbedingt für Ihr Geschäft oder Ihr Produkt zu gewinnen,
denn so etwas verschreckt Menschen! Und wie gesagt, Kaltakquise
ist nur unter bestimmten Voraussetzungen erlaubt! 

Tauschen Sie sich aus und lernen Sie Ihren Gesprächspartner erst
einmal kennen! Jeder kennt den Spruch „Wer fragt, der führt!“ und
auch in diesen Textnachrichten ist es so. Stellen Sie Fragen und
verwickeln Sie Ihren Gesprächspartner in ein Gespräch, welches
Ziel führend ist.

Es nützt Ihnen nichts, wenn Sie sich über Blumen unterhalten oder
über die nächste Folge Grey`s Anatomy. Sie müssen das Gespräch
führen und in Ihre Richtung lenken.

Schauen Sie das Profil des Users an. Was sind seine Vorlieben.
Was macht er beruflich. All das sind Ankerpunkte, welches Sie im
Gespräch verwenden können. Um beim Thema Gesundheit zu
bleiben, fragen Sie, warum er sich für Gesundheit interessiert.

29

dass Sie Ihnen etwas Aufschwatzen wollen
und Sie ihn deshalb nur kontaktieren.

Das Geniale so zu kontaktieren, es klingt
persönlich und nicht wie jede sonstige
Anfrage, die man so in Social-Media erhält.

Ich habe auch schon Freundschaftsanfragen
bekommen und auf eine freundliche
Begrüßungsnachricht gesagt bekommen,
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mindestens eine halbe Stunde Zeit und kommentieren Sie,
außerhalb Ihrer Kommunikation, Beiträge von den Menschen, die
Sie bei Facebook kontaktiert haben oder mit denen Sie in
Verbindung stehen! 

Nur wenn Sie aktiv auf andere Beiträge agieren, reagieren auch
andere Menschen auf Sie!

Ich möchte Ihnen aber gerne auch noch ein Beispiel geben für den
Fall, dass Sie Freundschaftsanfragen bekommen, denn auch hier
gilt es, den Kontakt aufzubauen. 

30

Zeigen Sie Interesse an Ihrem Gegenüber
und umso mehr Sie über ihn oder sie
erfahren, umso mehr können Sie ihn auch
einschätzen. Aber Vorsicht, es soll kein
Verhör werden, wenn Ihr Gegenüber gerade
keine Zeit hat oder nicht so redebedürftig ist,
dann zwingen Sie ihm kein Gespräch auf.

Social-Media-Marketing bedeutet, Vertrauen
aufzubauen! Nehmen Sie sich nun täglich 

Sie werden aber auch in den Genuss kommen, dass Sie
angesprochen werden für irgendein Geschäft, denn die meisten
wissen nicht einmal, dass ein Kaltakquise-Verbot existiert, denn
viele dieser Verkaufscoaches ignorieren dieses Thema 
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hier vorgestellte Arbeitsweise zielt eher darauf ab, langfristig Erfolge
zu erzielen und das konstant und mit einer 100%igen
Erfolgschance! 

5.4. Nehmen wir jetzt einmal an, Sie schicken jeden Tag 10
Freundschaftsanfragen raus, dass macht in der Woche 70
Menschen. In einem Monat 280 Menschen, wo Sie die
Möglichkeiten haben, sich mit Ihnen über Ihr Geschäft zu
unterhalten.

Es ist also nicht nötig, dass Sie sich an einem Menschen, mit dem
Sie gerade schreiben, festhalten und ihn mit Hängen und Würgen
ein Gespräch ans Bein binden müssen.

Es existieren so viele Facebook-Gruppen in so vielen Bereichen,
dass genügend Potenzial für Sie vorhanden ist! Wenn Sie dann
noch die oberen Kapitel mit umsetzen und der neue Kontakt Ihnen
folgt, und merkt, Sie haben guten Content, spricht er Sie selbst an,
wenn er Interesse hat.

5.5. Aber eins vorweg, senden Sie bitte in Abständen die
Freundschaftsanfragen an fremde User, denn wenn Facebook
merkt, dass Sie wild Anfragen versenden, 

3 1

und bringen ihren Kunden weiterhin für teures
Geld nicht gesetzeskonforme Praktiken bei.

Deswegen ist es wichtig, dass Sie bei der
ersten Begrüßungsnachricht fragen, was der
Grund für die Freundschaftsanfrage ist! 

Und eins möchte ich Ihnen direkt sagen: Es
gibt kein Schnell-Reich-Werd-System, wo Sie
innerhalb weniger Klicks viel erreichen! Meine 
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denn Unternehmer kommt von etwas unternehmen und dies gilt
auch für Ihre Online-Aktivitäten. Es wird Ihnen keiner die Arbeit
abnehmen. Nur Sie sind verantwortlich für das Erreichen Ihrer Ziele
und Wünsche. 

In diesem eBook bekommen Sie aber das nötige Know-how, um Ihr
Geschäft bei Facebook eigenständig, selbstbewusst und mit Spaß
aufzubauen. Und wie ich versprochen habe, ist diese Arbeitsweise
einfach in seiner Handhabung aufgebaut und leicht verständlich
umzusetzen. Es ist kein Hexenwerk und es stecken keine
Wissenschaften dahinter. 

Ich gebe Ihnen eine Arbeitsweise an die Hand, die es Ihnen
ermöglicht, Ihre Reichweite zu optimieren, oder erst richtig
anzugehen und dazu ein richtiges Netzwerk aufzubauen. 

Sie haben die Möglichkeit, überall auf der Welt neue Kontakte zu
knüpfen und dies wird Ihnen sogar Freude bereiten. 
 

32

blockiert Facebook sogar die Funktion für
einen gewissen Zeitraum, also teilen Sie sich
dies ein über den Tag.

6.     Unternehmertum

Da Sie Unternehmer sind, oder Unternehmer
werden wollen, müssen Sie natürlich für Ihren
Erfolg etwas unternehmen, 
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der Unternehmer in der Social-Media-Welt und Facebook betrifft:
Kontaktarmut.

Sie werden immer genügend Potenzial haben, sich mit Menschen
zu vernetzen. 

Ihr Ziel ist es, Vertrauen aufzubauen und es geht nicht darum, die
Menschen mit Hängen und Würgen für Sie als Kunde zu gewinnen. 
Es gibt aber jetzt wichtige Punkte, die Sie regelmäßig umsetzen
müssen: 

1. Senden Sie jeden Tag 10 Freundschaftsanfragen. Es ist
wichtig, dass Sie dies auch wirklich kontinuierlich tun. Jeden Tag. 

2. Nehmen Sie sich Zeit zu kommentieren. Auch hier sollten Sie
sich eine Zeit am Tag einplanen, andere Beiträge zu kommentieren,
für einen regen Austausch zu sorgen und ich kann Ihnen
versprechen: Sie werden es doppelt zurückbekommen! 

3. Erstellen Sie sich einen Contentplan. Fangen Sie ggf. klein an,
wenn Sie noch nicht wissen, welche Art von Content Sie liefern
wollen. Erst mit einem Beitrag und wenn Sie sich dann trauen mit
Videos.

33

7.     Schlusswort

Jetzt heißt es, sich an die Umsetzung des
Erlernten zu machen. Folgen Sie genau
dieser Anleitung und Sie werden Stück für
Stück merken, dass diese Arbeitsweise
funktioniert und leicht umzusetzen ist. Sie
werden nie das Problem haben, welches 98%  
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und den damit verbundenen Erfolg für Ihren zukünftigen Weg! 

Falls Sie noch Fragen haben sollten, stehe ich beim Aufbau Ihres
Geschäftes hinter Ihnen. 

Ihr

Michael Langner von Cast Royal

34

Und zum Schluss noch ein Tipp für Sie...
 
Zum Abschluss möchte ich Ihnen ans Herz
legen, die hier genannten Ratschläge wirklich
umzusetzen, und zwar zeitnah und
kontinuierlich. Wie in den vorigen Kapiteln
beschrieben, müssen Sie im Kopf des Users 

Ich wünsche Ihnen auf jeden Fall viel Freude 


